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Sprachliche Bildung im 
Kontext der Digitalität
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Rolle der Sprache in einer von Digitalisierung 
geprägten Gesellschaft
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Notwendig für eine mündige und verantwortungsvolle Teilhabe an 
einer Gesellschaft des 21. Jahrhunderts 

(vgl. Eickelmann, Bos, Gerick, & Labusch, 2019: 80 [ICILS])

Ständige Rezeption und (Re-)Produktion von Sprache und Text ist 
essenziell für digitale Aktivitäten 

(vgl. Stalder 2016, 137)

unterliegt besonderen Bedingungen erfordert erweiterte Kompetenzen

Sprachbildung digital | Workshop von Janna Gutenberg und Cedric Lawida | November 2022
Urheber:innen dieser Folie: Ilka Huesmann & Till Woerfel



Rolle der sprachlichen Bildung in einer von 
Digitalisierung geprägten Gesellschaft
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„Die Digitalisierung ist zugleich Chance und Herausforderung für die sprachliche 
Bildung und Sprachförderung,“

„Digitale Medien können als 
hilfreiches Werkzeug für die 
Ausgestaltung eines 
chancengerechten, 
individualisierten Unterrichts
genutzt werden.“ 

„Der kompetente Umgang mit digitalen 
Medien ergänzt und verändert die 
traditionellen Kulturtechniken Lesen, 
Schreiben und Rechnen. Lehrkräfte 
sollten die Bedeutung von Medien und 
Digitalisierung in der Lebenswelt der 
Schülerinnen und Schüler erkennen und 
das veränderte 
Kommunikationsverhalten in der 
digitalen Welt im Rahmen des Prozesses 
der sprachlichen Bildung und 
Sprachförderung berücksichtigen.“ 

(aus: Bildungssprachliche Kompetenzen in der deutschen Sprache stärken, KMK  
2019, S. 8)



Digitale Texte sind häufig u.a.…
(vgl. Frederking/Krommer 2019)
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• Unterschiedliche mediale Formen sind 
miteinander verbunden

multimedial

• Die einzelnen medialen Formen sind in 
einem digitalen Text als komplexes 
Zeichensystem aufeinander bezogen

symmedial 

• Informationseinheiten sind durch Links 
miteinander verknüpft

hypertextuell aufgebaut

• Elemente können bearbeitet werden, 
Möglichkeiten zur Kommunikation sind 
gegeben

Interaktiv

https://www.internet-abc.de/kinder/lernen-schule/recherche-ratgeber/suchmaschinen-einsetzen/
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Digitales Lesen erfordert z. B. …
• … die Nutzung diverser Lesestrategien zur Bewältigung der 

Textmenge von diversen miteinander verknüpfter Texte – Dominanz 
des extensiven Lesens gegenüber des intensiven Lesens von 
analogen Texten (vgl. Leisen 2020).

• … die Fähigkeit, digitale Textsorten und ihre Intentionalität sowie 
Fake News zu erkennen (vgl. Frederking & Krommer 2019).

• … den kompetenten Umgang mit mehrsprachigen Quellen (vgl. 
Jones 2022).

Digitales Schreiben erfordert z. B. …
• … hierarchieniedrige Kompetenzen: Schreibflüssigkeit mit 
Tastatur/Touchscreen und Textverarbeitungsprogrammen
• … hierarchiehohe Kompetenzen: (Kollaborative) Organisation des 
Schreibprozesses, Textsortenwissen und -produktion (vgl. Dede, 
Huesmann & Lemke, 2021)

13

Beispiele für erweiterte Text- und Sprachkompetenzen
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Beispiele für das Potenzial digitaler Medien für die 
Bereitstellung sprachlicher Hilfen
(Kategorien sprachlicher Hilfen nach Kniffka 2012)
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Kategorie sprachlicher 
Hilfe

Potenziale durch die Spezifika digitaler Medien

Aktivierung von Vorwissen • Interaktivität kann gesteigerte Beteiligung und Möglichkeiten 
des sprachlichen Handelns bedingen

• Multimedialität ermöglicht sowohl schriftliche als auch 
mündliche Partizipation

Wahl geeigneter Lehr- und 
Arbeitsformen

• Interaktivität und Kollaborationsmöglichkeiten ermöglichen 
(mehrsprachigen) Austausch/Unterstützungsmöglichkeiten und 
eröffnen Räume für sprachliches Handeln

Bereitstellung von 
Zusatzmaterial

• Hypertextualität ermöglicht Verknüpfung (mehr-)sprachlicher, 
individueller Hilfen (z. B. zu Wortspeichern, Erklärvideos etc. die 
ggf. durch die Lernenden selbst erweitert werden können)

Bereitstellung von 
Darstellungsformen als 
kontextuelle Hilfen

• Multimedialität kann das Verständnis durch die Einbindung 
diverser medialer Formen (Bild, Ton, Video) vereinfachen



Erweiterte Sprachkompetenzen fördern und sprachliche Hilfen 
bereitstellen am Beispiel des Tools Mural
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Kommentaroption 
(Austausch, Planung 

von 
Schreibprozessen)

Verlinkungen (z. B. zu 
Glossaren, 

Wörterbüchern)

Multimediales 
Arbeiten/mehrkanali
ges Lernen (z. B. zur 

Erleichterung des 
Verständnis 
komplexer 

Sachverhalte)

Verlinkungen und 
Anordnungsmöglichk

eiten ermöglichen 
Übersicht im 
(extensiven) 
Leseprozess 

Möglichkeiten der 
Kollaboration (z. B. 
im Schreibprozess)



Fragen?
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Herzlichen Dank!
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